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Solidarisch gegen Corona



Solidarisch gegen Corona
Kein Raum für Nazis

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Kiel,

wir sind besorgt über das Auftreten der
Coronaleugner: innen in unserer Stadt.

Seit Monaten schon versuchen sie die
Debatte und die öffentl iche Wahrnehmung zu
bestimmen: Querdenker: innen,
Anhänger: innen absurder
Verschwörungstheorien, "Aufstehen für. . . "
was auch immer. Sie versammeln sich überal l
in Deutschland – vorgebl ich, um gegen die
Corona-Maßnahmen zu protestieren.

Dabei nutzen radikale rechte Gruppierungen
von Beginn an die Kritik an den Maßnahmen
für ihre Sache. So rückt deutl ich ein anderes
Anl iegen in den Fokus: Die Verachtung der
Demokratie und das rücksichtslose
Durchsetzen individuel ler Interessen gegen
die Schutzbedürftigkeit Anderer. Rechte,
antisemitische und rassistische Gruppen
wol len ihre eigene Agenda etabl ieren und
durchsetzen: die Zerstörung der Demokratie.

Wer zusammen mit Rechtsradikalen und
Antisemiten an den sogenannten
„Spaziergängen“ tei lnimmt, wer wirksame
Hygienemaßnahmen missachtet, gefährdet
auch die Gesundheit anderer Menschen.

Wir nehmen das nicht länger hin!

Wir sind der Überzeugung, dass die
Pandemie nur gemeinsam auf der Basis sich
entwickelnder wissenschaftl icher
Erkenntnisse überwunden werden kann. Wir
tragen die Maßnahmen mit, die dem Schutz
vor der Pandemie dienen. Wir sind sol idarisch
mit den Menschen, die überal l im
Gesundheitswesen seit 2 Jahren bis zur
Erschöpfung und darüber hinaus
arbeiten,und mit denen, die in Handel und
Gastronomie nicht nur die wirtschaftl ichen
Folgen tragen, sondern auch Anfeindungen
aushalten müssen.

Der Schutz vor der Pandemie erfordert
jedoch auch pol itisches Handeln, das über
den Gesundheitsschutz hinaus geht.

Daher setzen wir uns ein

• für Verbesserung der
Arbeitsbedingungen in der Pflege;
Krankenhäuser und Gesundheitswesen
gehören wieder in öffentl iche Hand
• für den Schutz der Beschäftigten in

Berufen, die tägl ich mit Menschen - auch
Corona-Leugner: innen - zu tun haben
• für wirksame Unterstützung ärmerer

Länder in der Pandemiebekämpfung,
Freigabe der Impfstoffpatente
• für Ausgleich der materiel len Schäden

durch die Corona-Schutzmaßnahmen für
Berufstätige, Selbständige, Künstler: innen –

vol lständig und unbürokratisch
• für eine Pol itik, die die entstandenen

Kosten nicht einfach auf dem Rücken der
Bevölkerung ablädt, sondern sicherstel lt,

dass insbesondere Reiche angemessen

herangezogen werden.

Wir stehen ein für

ein solidarisches Miteinander und

wollen ein Zeichen setzen gegen

Gewalt, Rassismus und Antisemitismus

und Verschwörungsideologien, die das

friedliche Zusammenleben gefährden.

Wir laden Sie, Kielerinnen und Kieler,

ein :

Machen Sie Ihre Ablehnung gegenüber den
„Spaziergängen“ deutl ich und nehmen Sie
tei l an unseren Aktionen oder werden Sie mit
anderen kreativ. So zeigen wir gemeinsam:

Wir, Menschen in Kiel und Schleswig-

Holstein, sind solidarisch und

verantwortungsvoll!

Eine Tei lnahme an unserer Kundgebung ist
mögl ich mit FFP2-Maske - Abnehmen zum
Rauchen, Essen oder Trinken nur außerhalb
der Kundgebung - und dem Einhalten der
Abstandsregeln. Dies lässt sich gut erreichen
mit Bannern, Schals oder Bändern.




